
Essonne: So rettete die achtjährige Kalli ihre Großmutter
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Einem achtjährigen Mädchen gelang es, ihre Großmutter zu retten, die einen
Herzanfall erlitten hatte. Sie rief die Feuerwehr an und befolgte genauestens
deren Anweisungen am Telefon.

Auf einem Foto ist ein lächelndes kleines Mädchen und seine Großmutter zu sehen. Die
achtjährige Kalli hat dank ihrer außergewöhnlichen Kaltblütigkeit ihrer Großmutter das Leben
gerettet. Am 25. Oktober erlitt die 64-jährige Georgette in ihrem Haus in der Essonne einen
Herzanfall. Ihre Enkelin greift beherzt zum Telefon und ruft den Notruf an. Anschließend
befolgt sie ruhig und genau die Anweisungen der Telefonistin am anderen Ende der Leitung.
Sechs Minuten später treffen Notarzt und Feuerwehr ein: Georgette ist dank des Eingreifens
ihrer Enkelin da schon außer Lebensgefahr.

Kallis Mutter ist sehr stolz. „Sie ist ruhig geblieben und hat das Richtige getan (…) Die ersten
Schritte, die sie unternommen hat, haben Georgette gerettet“, sagt sie. Die Handlungen und
Reflexe der kleinen Kalli wurden von den Feuerwehrleuten gelobt. „Es ist erstaunlich, wie sie
es geschafft hat, die Situation zu meistern, Erste-Hilfe-Maßnahmen zu ergreifen, uns zu rufen
und die Hilfe, die nötig war, um ihre Großmutter zu retten, richtig einzusetzen“, staunte
Leutnant Jérôme Cailleaux, Leiter des Rettungszentrums von Lisses im Departement Essonne.
Kalli hat von der Rettungsbrigade Essonne ein Diplom als Mini-Helferin erhalten. Das bringt
sie auf Ideen: Sie könnte sich vorstellen, auch einmal Feuerwehrfrau zu werden.


